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Warener Schach-Jugend

behauptet sich
Von Mitarbeitern des Nordkurier

Mit einem Sieg und einem Unentschieden in Torgelow kann der Warener
Denksportler-Nachwuchs in der Jugendliga seinen dritten Platz behaupten.

WAREN. Für die Jugend-Schachmannschaft des ESV Waren stand die vierte und die fünfte
Runde in der Schachjugendliga Ost an. Dabei mussten die Warener in Torgelow gegen die
erste und die zweite Mannschaft der SAV Torgelow antreten. Vormittags ging man gegen die
zweite Mannschaft als Favorit ins Rennen, und an den Brettern übernahmen die Warener auch
bald die Initiative. Kevin Zwerg fegte den Gegner vom Brett und hatte bereits nach weniger
als einer Stunde gewonnen.
Lukas Kollark hatte lange Zeit eine nur leicht bessere Stellung, konnte sich dann aber in der
Schlussphase  doch  durchsetzen.  Leonard-Christopher  Stork  gewann  einen  Bauern  und
verwertete diesen Vorteil sicher im Endspiel. Erik Zimansky stand zunächst gut, wagte sich
dann mit seiner Dame zu weit vor und verlor dann seine Dame gegen einen Turm, weil er den
einzigen Rückzugsweg nicht fand. Trotz seiner Niederlage gewannen die Warener insgesamt
3:1 gegen Torgelow II.
Am  Nachmittag  ging  es  dann  als  Aussenseiter  gegen  die  bisher  verlustpunktfreie  erste
Mannschaft  aus  Torgelow.  Auch  hier  entwickelte  sich  das  Match  zunächst  wie  erwartet.
Leonard-Christopher  Storks  König  wurde  vom  Torgelower  Spitzenspieler  aus  seiner
Rochadestellung heraus  gezwungen und über das Brett  gejagt,  so dass Leo bald aufgeben
musste. Lukas Kollark kämpfte gut und hatte die etwas aktivere Stellung, machte dann jedoch
einen  taktischen  Fehler  und verlor  Figur  und Partie.  Erik  Zimansky behielt  in  einer  sehr
verwickelten Stellung die Übersicht, gewann eine Qualität und nach einiger Mühe dann auch
die Partie. Am längsten spielte Kevin Zwerg, dessen Gegner zunächst eine sehr unangenehme
Initiative  entwickelte.  Nachdem  dieser  zu  optimistisch  einen  Turm opferte,  erhielt  Kevin
langsam Oberwasser. Kevin hatte nur noch wenig Bedenkzeit, überstand die Zeitkontrolle und
gewann dann in der Verlängerung. Er sicherte damit seiner Mannschaft ein nicht unbedingt zu
erwartendes  2:2-Unentschieden  gegen  Torgelow I.  Nach  fünf  Runden liegen  die Warener
Jungs damit auf dem dritten Rang unter sieben Mannschaften.
Ab heute bis zum 7. Februuar  gehen in der  Malchower Fleesenseeschule die diesjährigen
Landesmeisterschaften der Schachjugend auch mit Teilnehmern vom ESV Waren und der
Malchower Schachinsel über die Bühne.




